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1. Zweck des Vorhabens 

Das eingeschränkte Mischgebiet (Wohnbebauung und Gewerbe) „B-Plan 551 - 

Teufelsheide“ soll Verkehrs- und Entwässerungstechnisch erschlossen werden. Die 

M&P Geonova GmbH wurde mit Schreiben vom 20.04.2012 beauftragt, ein entwäs-

serungstechnisches Konzept für das vorgenannte eingeschränkte Mischgebiet zur 

erarbeiten. Grundsätzlich ist es vorgesehen, das Planungsgebiet durch zwei separa-

te Planstraßen zu erschließen. Die Bezeichnung der Planstraßen wurde mit Plan-

straße A bzw. Planstraße B festgelegt. Die genaue Lage der Planstraßen kann dem 

beigefügten Lageplan entnommen werden. Für beide Straßen musste aufgrund der 

Standortgegebenheiten ein jeweils spezifisches Entwässerungskonzept erarbeitet 

werden. 

 

2. Planungsgrundlagen 

Folgende Planungsgrundlagen wurden seitens des Auftraggebers zur Verfügung ge-

stellt bzw. bei Planungsbeteiligten angefragt:  

 

- Digitale Planwerke der Ver- und Entsorgungsleitungen 

- Digitale ALK des Planungsgebietes einschl. Vermessung 

- Digitaler Planauszug  Bebauungsgebiete einschl. Ausweisung von Schutzge-

bieten 

- Planauszug B-Plan einschl. Höhenangaben 

- Grundwasserflurabstände gemäß Stichtagsmessung vom 11.04.2011 

- Ergebnisse der im Zuge des Konzeptes durchgeführten Versickerungsversuche  

- Planungs- und Gestaltungsgrundsätze für Regenrückhaltebecken im Stadtgebiet 

Osnabrück 

 

3. Bestehende Verhältnisse 

Das Planungsgebiet befindet sich im Stadtgebiet von Osnabrück östlich der B65 im 

Bereich der Sandforter Straße. Es umfasst die Flurstücke 90/53; 90/54; 90/59; 90/32; 

90/48; 90/40; 90/43; 424/92; 324/92; 90/49; 87/8; 87/15; 87/16; 90/61 und 90/28.  

 

Im Bereich der Sandforter Straße ist eine öffentliche Kanalisation vorhanden. Es 

handelt sich um ein Trennsystem der Stadtwerke Osnabrück. Entlang der Trasse der 

Planstraße A ist derzeit eine befestigte Zufahrt vorhanden. Diese ermöglicht die 

Zuwegung zu bereits partiell gewerblich bzw. durch Wohnbebauung genutzte Flä-

chen. Die Gebiete EZ1, EZ5, EZ 6 sind dementsprechend teilweise bebaut. Um die 

Bebauung sind versiegelte Verkehrsflächen angeordnet. Gemäß der Auswertung der 

Bestandsunterlagen, ist davon auszugehen, dass das anfallende Niederschlagswas-

ser der versiegelten Flächen teilweise über Anschlusskanäle hin zur Sandforter 

Straße abgeleitet wird bzw. teilweise auf umliegenden unbefestigten Flächen diffus 

versickert. Anfallendes Schmutzwasser wird vermutlich ebenfalls über Anschlusska-

näle hin zur Sandforter Straße abgeleitet und dort in den öffentlichen Schmutzwas-

serkanal eingeleitet. Detaillierte Bestandsunterlagen der Kanalisation im Bereich der 

Planstraße A lagen zum Planungszeitpunkt nicht vor.  



Bericht vom 30.07.2012 
 
Entwässerungsvorplanung  
und Versickerungsuntersuchung 
zum B-Plan 551 - Teufelsheide, Osnabrück 

 

 

 
 

2 

 

Die Planstraße B dient der Erschließung der Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete EZ3, 

EZ4, EZ7 und EZ8. Die Trasse der Planstraße B verläuft im Bereich unbefestigter 

Flächen. Die Gebiete EZ3 und EZ4 sind teilweise bebaut. Die Anfahrt der Bebauung 

erfolgt derzeit über einen geschotterten Privatweg, welcher die Flächen der Gebiete 

EZ3, EZ 4 und EZ8 kreuzt. Östlich von Gebiet EZ 8 endet der Privatweg und führt 

auf die Sandforter Straße. Die Anschlusspunkte der Schmutzwasserentsorgung der 

bestehenden Bebauung sind auf Grundlage der vorliegenden Unterlagen nicht 

nachvollziehbar. Das anfallende Niederschlagswasser wird vermutlich versickert, 

oder es bestehen Kanäle zum Anschluss nach Norden an den Heideweg. Entspre-

chende Bestandspläne lagen zum Planungszeitpunkt nicht vor.  

 

Zur Berücksichtigung der Lage und der Trassierung von Medienleitungen (Gas, 

Wasser und Elektro) wurden seitens der Stadtwerke Osnabrück Bestandslagepläne 

in digitaler Form übergeben. Diese Informationen wurden in das aktuelle Entwässe-

rungskonzept übernommen und in dem beigefügten Lageplan dargestellt. Bereits 

bebaute Gebiete der jeweiligen Planstraßen sind je nach Nutzung bereits Medien-

technisch erschlossen. So befinden sich Elektro-, Wasser- und Gasleitungen im Er-

schließungsgebiet. 

 

Die Geländehöhen liegen zwischen 66,83 m NN und 70,75 m NN. Besonders her-

vorzuheben ist, dass im Bereich der Planstraße A ein ausgeprägter Geländetiefpunkt 

vorhanden ist. Dieser befindet sich ca. 45 m nördlich des geplanten Kreuzungsbe-

reichs Sandforter Straße/Planstraße A. Vom Tiefpunkt aus steigt das Gelände im 

Straßenverlauf zu beiden Seiten an. Lediglich in westlicher Richtung fällt das Gelän-

de vom Tiefpunkt aus ab. Im Bereich der Planstraße B ist eine einheitliche Gelände-

neigung von Nord nach Süd hin zur Sandforter Straße zu verzeichnen. 

 

In Teilbereichen der ausgewiesenen Trasse der Planstraße A einschl. der in der 

Planung zu berücksichtigenden Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete befindet sich eine 

Trinkwasserschutzzone. Die Lage der Trinkwasserschutzzone ist den Lageplänen 

der Anlage dargestellt.  

 

4. Einschätzung der Baugrundverhältnisse 

Zur Beurteilung der Baugrundverhältnisse hinsichtlich der grundsätzlichen zu wäh-

lenden Entwässerungsstrategie wurden im Mai 2012 durch die M&P Geonova 

GmbH, Versickerungsversuche durchgeführt. Insgesamt wurden 17 Open-End-Tests 

in der Örtlichkeit vorgenommen. Die Anordnung der Versickerungsversuche sowie 

die im Zuge der Arbeiten aufgenommenen Bohrprofile können der Anlage entnom-

men werden.  

Zur Bewertung der Versickerungsfähigkeit von Böden wird als maßgebender Para-

meter der Durchlässigkeitsbeiwert des Baugrundes benötigt. Dieser wird häufig in 

Versickerungsversuchen in situ bestimmt. Unter verschiedenen Versuchen hat sich 

als relativ einfacher Feldversuch der sogenannte Open-End-Test (stationärer Auffüll-

versuch) des US Bureau of Reclamation durchgesetzt. Die Bestimmungsgleichung 
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des Durchlässigkeitsbeiwertes hat empirischen Charakter und ist am elektrischen 

Analogon entwickelt worden.  

 

Die Ergebnisse der Versickerungsversuche sind in folgender Tabelle zusammenge-

fasst: 

 

Tabelle 1: Ergebnisse der Versickerungsversuche 

 
  

 

Die ermittelten kf-Werte lassen eine Versickerung zu. In Teilbereichen der Planstra-

ße A ist jedoch nur ein sehr geringer Grundwasserflurabstand vorhanden, welcher 

teilweise deutlich unterhalb von 1 m liegt. Eine Versickerung ohne umfangreiche 

technische Vorreinigung ist in diesen Bereichen nicht zulässig. Des Weiteren ist die 

im südlichen Bereich der Planstraße A eingerichtete Trinkwasserschutzzone zu be-

achten. Hierdurch ist ein erhöhtes Schutzbedürfnis für das Gut Trinkwasser festge-

setzt. 

 

Im Bereich der Planstraße B liegt der Grundwasserflurabstand über 1 m. Eine Versi-

ckerung von anfallendem Niederschlagswasser stellt hier für alle Bebauungsgebiete 

die technische und wirtschaftliche Vorzugslösung dar.  

 

Im Rahmen der Versickerungsversuche wurden zu jedem Versickerungsversuch 

auch die entsprechenden Bodenprofile und Grundwasserstände aufgetragen. Die 

detaillierten Ergebnisse können der Anlage entnommen werden. Hieraus lassen sich 

grundsätzliche Aussagen zum Baugrund ableiten. In der Regel besteht der natürlich 

Be ze ichnung Re chtsw e rt Hochw e rt Höhe  G O K G W  unte r G O K G W  N N kf-W e rte

V  1 3439260 5792683 68,8 2*10-5

V  2 3439335 5792692 67,9 9*10-5

V  3 3439304 5792635 67,3 0,70 66,60 1*10-6

V  4 3439325 5792585 67,4 0,70 66,70 6*10-5

V  5 3439345 5792646 67,7 0,80 66,90 1*10-5

V  6 3439389 5792655 69,3 1*10-5

V  7 3439395 5792700 68,7 2*10-5

V  8 3439458 5792695 69,5 2*10-4

V  9 3439482 5792647 69,1 5*10-5

V  10 3439380 5792547 67,8 0,80 67,00 4*10-5

V  11 3439348 5792589 67,6 0,60 67,00 9*10-6

V  12 3439330 5792629 67,6 0,60 67,00 1*10-5

V  13 3439300 5792656 67,8 9*10-6

V  14 3439447 5792595 68,5 1*10-4

V  15 3439429 5792624 68,6 7*10-5

V  16 3439435 5792671 69,1 2*10-5

V  17 3439447 5792637 68,8 3*10-5
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gewachsene Boden aus Fein- und Mittelsanden. Die natürliche Bodenschichtung ist 

jedoch aufgrund der bisherigen gewerblichen Nutzung des Planungsgebietes 

anthropogen überprägt. So wurden Teile des Planungsgebietes durch Anschüttun-

gen und Auffüllungen künstlich erhöht.  

 

In den Auffüllungen wurden folgende Fremdbestandteile angetroffen: 

- Betonbruch 

- Ziegelbruch 

- Schlacke 

- Schotter 

 

Die vorhandenen Fremdbestandteile bedingen mit großer Wahrscheinlichkeit eine 

Bodenbelastung. Eine gezielte Versickerung im Bereich von anthropogenen Auffül-

lungen ist dementsprechend nicht zulässig. In Bereichen in denen Auffüllungen an-

stehen, muss daher ein vollständiger Bodenaustausch mit unbelastetem Boden er-

folgen. Dieser ist bis zum gewachsenen unbelasteten Boden vorzunehmen. Hier-

durch ist eine Remobilisierung von Schadstoffen zu vermeiden.  

 

Zu Plausibilitätsprüfung der Ergebnisse der Versickerungsversuche standen Folgen-

de Grundwasserflurabstände, welche im Rahmen der Stichtagsmessung vom 

11.04.2011 ermittelt wurden, zur Verfügung: 

 
Tabelle 2: Grundwasserflurabstände B-Plan Teufelsheide vom 11.04.2011 

Messstelle 
Grundwasser-

spiegel 

Gelände-

oberkante 

Grundwasserflurabstand 

unter Geländeoberkante 

[-] [m NN] [m NN] [m] 

RP 1 66,949 69,989 3,04 

RP 2 66,881 69,221 2,34 

RP 3 66,844 68,964 2,12 

RP 4 66,904 69,684 2,78 

GWM 1 66,954 69,744 2,79 

GWM 3 66,905 67,835 0,93 

 

Die Lage der Grundwassermessstellen kann den beigefügten Lageplänen der Anla-

ge 1 entnommen werden. Grundsätzlich korrespondieren beide Ergebnisse. So dass 

die Ergebnisse der Versickerungsversuche als Planungsgrundlage verwendet wer-

den können. 

 

Ein speziell auf den Planungsbereich abgestimmtes Baugrundgutachten einschl. 

Gründungsempfehlungen stand in der Bearbeitungsphase nicht zur Verfügung. Da-

her können keine Aussagen bezüglich weitergehender Anforderungen an die kon-

struktive Bauausführung getroffen werden.  
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5. Vorbetrachtungen Entwässerungskonzept 

Im Rahmen der Bearbeitung des Entwässerungskonzeptes wurden verschiedene 

Lösungsansätze hinsichtlich der schadlosen Ableitung von Niederschlagswasser im 

Vorfeld geprüft. Folgende Lösungsansätze waren dabei prinzipiell gemäß den Vor-

gaben des Auftraggebers zu berücksichtigen: 

 

Variante A: 

Sammlung und Ableitung von anfallendem Niederschlagswasser der Planstraßen  

und Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete über Freigefällekanäle, einschl. gedrosselter 

Einleitung in den Regenwasserkanal Sandforter Straße. Der hierfür erforderliche Re-

tentionsraum sollte mittels Regenrückhaltebecken im Bereich der Ausgleichsflächen 

realisiert werden. 

 

Variante B: 

Sammlung und Ableitung von anfallendem Niederschlagswasser der Planstraße A 

einschl. Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete über Freigefällekanäle, und ungedrosselte 

Einleitung in den westlich der Planstraße A gelegenen Graben. Versickerung des 

anfallenden Niederschlagswassers der Planstraße B einschl. Einzugs- bzw. Be-

bauungsgebiete. 

 

Variante C: 

Kombinierte Lösung aus Versickerung, Ableitung und Rückhaltung für die Planstra-

ße A. Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers der Planstraße B einschl. 

Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete. 

 

Aufgrund der Geländemorphologie, der Baugrundverhältnisse (Grundwasserflurab-

stände) und der technischen bzw. hydraulischen Anforderungen, besteht eine Viel-

zahl an Zwangspunkten im Planungsgebiet. Diese Zwangspunkte führten unter Be-

rücksichtigung von wirtschaftlichen und technischen Gesichtspunkten zum Aus-

schluss von 2 der 3 Varianten. 

 

 

Die Variante A musste aus folgenden Gründen ausgeschlossen werden: 

 

Planstraße A: 

Gemäß den Vorgaben der Stadtwerke Osnabrück, ist nur eine Drosselabflussspende 

von 2 l/s*ha für die Einleitung in den öffentlichen Regenwasserkanal zulässig. Dem-

entsprechend bedingen die geringen Einleitungsmengen ein großes erforderliches 

Retentionsvolumen des Regenrückhaltebeckens. Aufgrund des entstehenden Platz-

bedarfs und der örtlichen Randbedingungen, kann das Regenrückhaltebecken nur 

im Bereich der westlichen Ausgleichsfläche angeordnet werden. Hieraus resultieren 

vergleichsweise lange Fließwege und große Verlegetiefen. Da der Geländetiefpunkt 

der Planstraße A gequert werden muss, ist eine Optimierung der Verlegetiefen nur 

bedingt möglich.  
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Aufgrund der großen Verlegetiefe ist ein Anschluss an den öffentlichen Kanal im 

Freigefälle nicht mehr realisierbar, da die Sandforter Straße in Dammlage zur Plan-

straße A errichtet wurde. Hinzu kommen die hohen Grundwasserstände, die eine 

permanente Sicherung des Regenrückhaltebeckens gegen Auftrieb bedingen und 

umfangreiche Wasserhaltungsmaßnahmen im Rahmen der Tiefbauarbeiten erforder-

lich machen.  

 

Planstraße B: 

Gemäß den Vorgaben der Stadtwerke Osnabrück, ist nur eine Drosselabflussspende 

von 2 l/s*ha für die Einleitung in den öffentlichen Regenwasserkanal zulässig. Dem-

entsprechend bedingen die geringen Einleitungsmengen ein großes erforderliches 

Retentionsvolumen des Regenrückhaltebeckens. Aufgrund des entstehenden Platz-

bedarfs und der örtlichen Randbedingungen kann das Regenrückhaltebecken nur im 

Bereich der östlichen Ausgleichsfläche angeordnet werden. Da diese Fläche nur ei-

ne geringe  Ausdehnung des Regenrückhaltebeckens ermöglicht, ist die Tiefe des 

Regenrückhaltebeckens entsprechend groß. Ein Anschluss an den öffentlichen Ka-

nal im Freigefälle ist wiederum nicht mehr realisierbar. Hinzu kommen die zu erwar-

tenden Grundwasserstände, die eine permanente Sicherung des Regenrückhaltebe-

ckens gegen Auftrieb erwarten lassen. Umfangreiche Wasserhaltungsmaßnahmen 

im Rahmen der Tiefbauarbeiten des Regenrückhaltebeckens sind ebenfalls zu er-

warten.  

 

Somit stellt Variante A eine technisch aufwendige und teure Entwässerungskonzep-

tion dar, welche nicht weiter verfolgt wird. 

 

 

Die Variante B musste aus folgenden Gründen partiell ausgeschlossen werden: 

 

Die ungedrosselte Ableitung des anfallenden Niederschlagswassers der Planstraße 

A einschl. der zu berücksichtigenden Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete lässt eine 

unzulässige hydraulische Belastung des Entwässerungsgrabens entlang der 

Sandforter Straße erwarten. Die Realisierung von Retentionsraum ist aufgrund der 

Höhenverhältnisse nicht wirtschaftlich möglich.  Die auf Anregung des Planers, 

durchgeführten Versickerungsversuche haben gezeigt, dass eine Versickerung von 

anfallendem Niederschlagswasser für einen Großteil der Flächen des Planungsge-

bietes möglich ist. Somit stellt eine dezentrale Versickerung von anfallendem Nie-

derschlagswasser im Bereich der Planstraße B die Vorzugslösung dar und wird in 

die Variante C übernommen. 

 

 

Die Vorzugsvariante stellt somit die Variante C dar, welche im Punkt 6 detailliert be-

schrieben wird.  

 

Für die Planung der Schmutzwasserentsorgung bestand keine Notwendigkeit einer 

Variantenuntersuchung.   
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6. Technische Erläuterungen 

Allgemeines 

 

Den Entwässerungseinrichtungen der Planstraße A werden soweit erforderlich die 

Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete EZ1, EZ2, EZ5 und EZ6 zugeordnet. Die Plan-

straße A selbst wurde in zwei Einzugsgebiete (EZ9 und EZ 10) aufgeteilt. Den Ent-

wässerungseinrichtungen der Planstraße B werden soweit erforderlich die Einzugs- 

bzw. Bebauungsgebiete EZ3, EZ4, EZ7 und EZ8 zugeordnet. Die Planstraße B teilt 

sich in die Einzugsgebiete EZ11 und EZ12 auf. Im Rahmen der hydraulischen Be-

rechnungen wurden für die einzelnen Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete detaillierte 

Flächenermittlungen als Berechnungsgrundlage durchgeführt. Die Ergebnisse kön-

nen den Anlagen entnommen werden.  

 

Schmutzwasser 

 

Die Schmutzwasserentsorgung wurde als Freigefällekanalsystem geplant. Für die 

Planung der Schmutzwasserkanalisation wurde von folgenden Randbedingungen 

ausgegangen: 

 

 Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete werden zu 100 % für die Ermittlung des 

Schmutzwasseranfalles angesetzt 

 Schmutzwasseranfall 0,5 l/(s*ha)  gewerbliches Schmutzwasser (Betriebe 

mit geringem Wasserverbrauch) 

 Fremdwasseranfall wird berücksichtigt 0,5 l/(s*ha)  

 Fremdwasser im Regenwetterfall wird berücksichtigt 0,05 l/(s*ha) 

 

Planstraße A: 

 

Der Anschluss der geplanten Schmutzwasserkanalisation der Planstraße A erfolgt 

im Schacht 39920114 des bestehenden öffentlichen Schmutzwasserkanals im Be-

reich der Sandforter Straße. Das gewählte Gefälle orientiert sich an den Vorgaben 

des DWA Arbeitsblattes 110 für einen ablagerungsfreien Betrieb. Es wurde ein Min-

destgefälle von 5 ‰ gewählt. Gemäß der hydraulischen Dimensionierung der 

Schmutzwasserkanäle ist die Nennweite DN 200 für den nach derzeitigem Kenntnis-

stand zu erwartenden Schmutzwasseranfall ausreichend. Gemäß den Vorgaben des 

Auftraggebers kann die Nennweite DN 200 für Schmutzwassersammelkanäle bei 

ausreichenden hydraulischen Randbedingungen gewählt werden. Die detaillierten 

hydraulischen Berechnungen können der Anlage 7 entnommen werden. Die geplan-

ten Haltungslängen umfassen je Haltung max. 65 m. Die Positionierung der Schäch-

te (4 Stck.) wurde so gewählt, dass eine Trassenführung entlang der Versorgungslei-

tungen möglich ist. Die mittlere Verlegetiefe beträgt ca. 1,75 m. Die Gesamtlänge 

des Bauabschnittes beträgt ca. 192 m. Die Lage der Anschlussleitungen ist im Rah-

men weiterführenden Planungsphasen detailliert festzulegen. 
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Planstraße B: 

 

Der Anschluss der geplanten Schmutzwasserkanalisation der Planstraße B erfolgt in 

dem neu zu errichtenden Schacht SW09, welcher im Bereich des bestehenden öf-

fentlichen Schmutzwasserkanals Haltung 39920113 – 39920112 der Sandforter 

Straße geplant ist. Der Anschluss an den bestehenden Schmutzwasserkanal muss 

aufgrund der unterschiedlichen Höhenlagen über einen Absturz realisiert werden.  

Das gewählte Gefälle orientiert sich an der Geländemorphologie und an den Vorga-

ben und Anforderungen des DWA Arbeitsblattes 110 für einen ablagerungsfreien Be-

trieb.  Es wurde ein mittleres Gefälle von 5,0 ‰ gewählt. Abweichend hiervon wurde 

die Haltung SW07 – SW08 mit einem Gefälle von 20 ‰ geplant, um den Gefällever-

lauf des Schmutzwasserkanals der Geländeneigung anzupassen.  

Gemäß der hydraulischen Dimensionierung der Schmutzwasserkanäle ist die Nenn-

weite DN 200 für den nach derzeitigem Kenntnisstand zu erwartenden Schmutzwas-

seranfall ausreichend.  Gemäß den Vorgaben des Auftraggebers kann die Nennwei-

te DN 200 für Schmutzwassersammelkanäle bei ausreichenden hydraulischen 

Randbedingungen gewählt werden. Die geplanten Haltungslängen umfassen je Hal-

tung max. 58 m. Die Positionierung der Schächte (5 Stck.) wurde so gewählt, dass 

eine optimierte Trassenführung entlang der Planstraße möglich ist. Die mittlere 

Verlegetiefe beträgt ca. 1,60 m. Die Gesamtlänge des Bauabschnittes beträgt ca. 

124 m. Die Lage der Anschlussleitungen ist im Rahmen weiterführenden Planungs-

phasen detailliert festzulegen. 

 

Es ist zu überprüfen, in wie weit die zusätzlichen Schmutzwassermengen von den 

nachgeschalteten Entwässerungseinrichtungen der Stadtwerke Osnabrück schadlos 

abgeleitet werden können. Hieraus generieren sich eventuell weitergehende Anfor-

derungen. 

 

 

Regenwasser 

 

Das Entwässerungskonzept für anfallendes Regewasser ist in mehrere konzeptio-

nelle Teile gegliedert. Grundsätzlich wurde entsprechend der Schmutzwasserpla-

nung für jede Planstraße einschl. Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete eine separate 

Konzeption geplant.  

 

Planstraße A: 

 

Das Entwässerungskonzept der Planstraße A hat mehrere Zwangspunkte zu be-

rücksichtigen (Geländeverlauf, Trinkwasserschutzzone, Grundwasserflurabstände 

etc.). Daher gliedert sich das Entwässerungskonzept ebenfalls in mehrere Einzel- 

bzw. Detaillösungen. 

 

Für die Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete EZ1 und EZ2 wurde eine dezentrale Versi-

ckerung als technische Vorzugslösung definiert. Diese Einschätzung resultiert aus 



Bericht vom 30.07.2012 
 
Entwässerungsvorplanung  
und Versickerungsuntersuchung 
zum B-Plan 551 - Teufelsheide, Osnabrück 

 

 

 
 

9 

den unter Punkt 4 aufgeführten Versickerungsversuchen. Somit ist je Bebauungs-

grundstück eine separate Versickerung des anfallenden Niederschlagswasser 

durchzuführen. Die hydraulische und technische Dimensionierung der Versicke-

rungseinrichtungen ist dabei abhängig von der Art und Größe der Flächenversiege-

lung. Da keine Detailplanungen der vorgesehenen Bebauung der Einzelflächen vor-

liegen, ist die Dimensionierung der Versickerungseinrichtungen im Rahmen der De-

tailplanungen der Flächen zu präzisieren.  

 

Die Vorgaben und Anforderungen des DWA Arbeitsblattes 138 können im vorge-

nannten Bereich erfüllt werden.  Der Grundwasserflurabstand > 1,0 m ist gewährleis-

tet, so dass ein ausreichend mächtiger Sickerraum zur Verfügung steht. Um eine 

Remobilisierung von Schadstoffen zu vermeiden, ist im Bereich von anthropogenen 

Auffüllungen ein Bodenaustausch mit unbelastetem Material bis auf den gewachse-

nen Boden vorzunehmen. 

 

 

Für die Niederschlagswasserfassung und Ableitung der Flächen der Planstraße und 

des Einzugsgebietes EZ5 ist es vorgesehen einen oberflächennahen bewachsenen 

Entwässerungsgraben anzulegen, welcher süd-westlich der Planstraße A in die be-

stehende Vorflut (Graben entlang der Sandforter Straße) mündet. Der Graben ist so 

konzipiert, dass die oberflächige Zuleitung von der Planstraße selbst, wie auch von 

dem Bebauungsgebiet EZ5 erfolgen kann. Die Höhenlagen wurden so gewählt, dass 

die Sohlhöhe des Grabens oberhalb des Grundwasserspiegels liegt. Eine Versicke-

rung scheidet als Entwässerungslösung aus, da der Grundwasserflurabstand deut-

lich unterhalb von 1,0 m liegt und teilweise sogar unterhalb von 0,50 m. Somit steht 

kein ausreichender Sickerraum zur Verfügung. Das Gefälle des geplanten Entwäs-

serungsgrabens orientiert sich an der Geländemorphologie und einer möglichst gro-

ßen hydraulischen Leistungsfähigkeit. Da der Graben in Richtung Süden bzw. Süd- 

Westen verläuft, folgt dieser dem natürlichen Geländegefälle. Auch der Tiefpunkt der 

Planstraße A ist somit ohne negative Auswirkungen. Das Gefälle der Planstraße ist 

als Quergefälle hin zum Entwässerungsgraben zu gestalten. Die Wasserfassung und 

Wasserführung erfolgt über eine Muldenrinne, deren Längsgefälle von beiden Seiten 

hin zum Tiefpunkt der Erschließungsstraße verläuft. Die Wasserzuführung zum Ent-

wässerungsgraben ist flächig und gleichmäßig zu gestalten. Die Zuführung kann 

über Muldenablaufsteine erfolgen. Ein entsprechendes Produktbeispiel ist der Anla-

ge beigefügt. 

 

Die grundlegende Gestaltung der Planstraße wurde dem Planer wie folgt benannt: 

  

- Straßenparzellenbreite 9,50 m  

- 2,0m Fußweg,  

- 6,50m Fahrbahn,  

- 1,00m Schrammbord 

 

Die befestigten Flächen des Bebauungsgebiete EZ5 wurden Anhand des digitalen 

Lageplans ermittelt. Die Flächenermittlung wurde den hydraulischen Berechnungen 
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zu Grunde gelegt. Die Bemessung und Überprüfung der Entwässerungsgräben er-

folgt für einen Bemessungsregen r10;0,2. Hierfür beträgt der Wasserstand im geplan-

ten Graben max. 0,13 m. Die Auslastung des bestehenden Entwässerungsgrabens 

beträgt am offenen Profil ca. 40 % und am Durchlass Sandforter Straße ca. 33 % für 

die Ableitungsmengen aus dem Planungsgebiet. Ein weiterführendes Einzugsgebiet 

des bestehenden Grabens konnte dem Planer durch den Auftraggeber nicht benannt 

werden. Bei der vorgenannten Nachweisführung handelt es sich um einen Starkre-

gen der eine Ausnahmesituation darstellt. Positive Retentionseffekte durch z.B. die 

belebte Oberbodenzone wurden bewusst vernachlässigt, um den „ungünstigsten 

Lastfall“ der hydraulischen Auslastung darzustellen. 

 

Die detaillierten Berechnungsergebnisse können der Anlage 3 entnommen werden.  

 

Die Einleitung in ein offenes Gewässer wird üblicher Weise für eine r15;1 beantragt. 

Für einen r15;1  lauten die Einleitungsmengen wie folgt: 

 

Au    3.091,00 m² = 0,3091 

 

r15;1    113,9 l/s*ha 

 

Qr  35,21 l/s 

 

 

Als dritte Komponente muss die Niederschlagswasserbeseitigung des Einzugs- bzw. 

Bebauungsgebietes EZ 6 betrachtet werden. Eine separate Betrachtung der Ent-

wässerungslösung im Rahmen des vorliegenden Konzeptes ist erforderlich, da eine 

oberflächige Zuführung des anfallenden Niederschlagswassers der Fläche EZ 6 zum 

Entwässerungsgraben über die Erschließungsstraße technisch nicht zulässig ist. Ei-

ne dezentrale Versickerung scheidet aufgrund des fehlenden Grundwasserflurab-

standes aus. Somit wurde für das Einzugs- bzw. Bebauungsgebiet EZ6 eine gedros-

selte Ableitung in den öffentlichen Regenwassersammler der Sandforter Straße ge-

plant. 

 

Der Anschluss des Regenwasserkanals ist im Schacht 39920102 vorgesehen. Da es 

sich um eine reine Anschlussleitung handelt wurde die Nennweite auf DN 200 be-

grenzt. Die Abweichung zu den Vorgaben der Stadtwerke Osnabrück bzw. dem 

DWA Regelwerk liegt darin begründet, dass die gewählte Nennweite eine platzspa-

rende Errichtung des Regenwasserkanals parallel zum Schmutzwasserkanal und 

den vorhandenen Medienleitungen ermöglicht. Des Weiteren kann auf die Errichtung 

eines separaten Schachtes im Bereich der Sandforter Straße verzichtet werden, da 

eine Haltung mit der Nennweite DN 200 knapp am Schacht 39920114 „vorbeigelegt“ 

werden kann. 

 

Entsprechend der vorgenannten Punkte werden die konstruktiven Aufwendungen 

begrenzt und auch die Aufwendungen für die erforderliche Wasserhaltung fallen ge-

ringer aus. 
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Die Regenwasseranschlussleitung hat eine Länge von ca. 95 m. Die Verlegetiefe 

wurde auf minimal 1,0 m begrenzt. Die mittlere Verlegetiefe beträgt ca.1,40 m. Somit 

ergibt sich das geplante Gefälle aus der Differenz des Anschlusspunktes zum Be-

ginn der Regenwasseranschlussleitung. Das mittlere Gefälle beträgt 4,8 ‰. Das ge-

wählte Gefälle unterschreitet die Vorgaben des DWA Arbeitsblattes 110 für einen ab-

lagerungsfreien Betrieb minimal. Somit ist das geplante Gefälle akzeptabel, zumal 

ein größeres Gefälle ohne Unterschreitung der minimalen Verlegetiefe technisch 

nicht zu realisieren ist. Aufgrund der Länge des Regenwasseranschlusskanals wur-

den 2 Kontrollschächte vorgesehen. Die Haltungslängen je Haltung betragen somit 

maximal 54 m.  

 

Gemäß der hydraulischen Dimensionierung des Regenwasseranschlusskanals ist 

die Nennweite DN 200 für den nach derzeitigem Kenntnisstand zu erwartenden 

Drosselabfluss von maximal 10 l/s ausreichend. Die detaillierten hydraulischen Be-

rechnungen können der Anlage 6 entnommen werden. Aufgrund der Dammlage der 

Sandforter Straße zur Planstraße A ist der Regenwasserkanal bzw. die Grund-

stücksentwässerungsanlage bei Bedarf gegen schädlichen Rückstau zu sichern, da 

die Straßenoberkante der Planstraße A unterhalb der Straßenoberkante der 

Sandforter Straße liegt.  

 

Vom Einzugs- bzw. Bebauungsgebiet EZ6 ist nur eine gedrosselte Einleitung in den 

geplanten Regenwasserkanal zulässig. Die Drosselabflussmenge beträgt gemäß 

den Vorgaben des Auftraggebers 10 l/s. Da der für einen Bemessungsregen tatsäch-

lich anfallende Regenwasserabfluss diesen Wert deutlich übersteigt, ist im Bereich 

des Einzugs- bzw. Bebauungsgebietes EZ6 zusätzlich Retentionsraum zum Regen-

wasserrückhalt zu schaffen. 

 

Gemäß den durchgeführten Berechnungen ist ein Retentionsvolumen von ca. 

41,6 m³ erforderlich. Die detaillierten hydraulischen Berechnungen und Flächener-

mittlungen können der Anlage 5 entnommen werden. Die Schaffung von Retentions-

volumen muss aufgrund der hohen Grundwasserstände oberflächennah erfolgen. 

Dementsprechend bestünde eine Möglichkeit darin, eine langestreckte, flache und 

gedichtete Mulde mit einem Drosselablauf hin zum Regenwasseranschlusskanal zu 

errichten. Bei einem exemplarischen Wasserstand von 0,30 m in der Mulde, würde 

eine Fläche von ca. 164 m² erforderlich werden, um den erforderlichen Retentions-

raum zu generieren.  

 

 

Planstraße B: 

 

Für die Planstraße B wurde generell eine dezentrale Versickerung als technische 

Vorzugslösung definiert. Diese Einschätzung resultiert aus den unter Punkt 4 aufge-

führten Versickerungsversuchen. Somit ist je Bebauungsgrundstück eine separate 

Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers durchzuführen. Die hydrauli-

sche und technische Dimensionierung der Versickerungseinrichtungen ist dabei ab-
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hängig von der Art und Größe der Flächenversiegelung. Da keine Detailplanungen 

der vorgesehenen Bebauung der Einzelflächen vorliegen, ist die Dimensionierung 

der Versickerungseinrichtungen im Rahmen der Detailplanungen der Flächen zu 

präzisieren.  

 

Die Vorgaben und Anforderungen des DWA Arbeitsblattes 138 können im Bereich 

der Planstraße B einschl. Einzugs- bzw. Bebauungsgebiete erfüllt werden.  Der 

Grundwasserflurabstand > 1,0 m ist gewährleistet, so dass ein ausreichend mächti-

ger Sickerraum zur Verfügung steht. Zudem weisen die anstehenden Feinsande 

Durchlässigkeitsbeiwerte auf, die eine gute Versickerungsfähigkeit erbringen. Um ei-

ne Remobilisierung von Schadstoffen zu vermeiden, ist im Bereich von anthropoge-

nen Auffüllungen ein Bodenaustausch mit unbelastetem Material bis auf den ge-

wachsenen Boden vorzunehmen. 

 

Die grundlegende Gestaltung der Planstraße wurde dem Planer wie folgt benannt: 

  

- Straßenparzellenbreite 9,50 m  

- 2,0m Fußweg,  

- 6,50m Fahrbahn,  

- 1,00m Schrammbord 
 

Da die Art und Größe der Befestigung der Planstraße bekannt ist, wurde eine Di-

mensionierung und Bemessung der erforderlichen Versickerungsanlagen im Rah-

men des hier vorliegenden Entwässerungskonzeptes vorgenommen. Es ist geplant 2 

Stck. Versickerungsmulden entlang der östlichen Seite der Planstraße anzuordnen. 

Die Mulden sind räumlich so voneinander getrennt, so dass die Anordnung von Zu-

fahrten zu den Bebauungsgebieten möglich ist. Die Planstraße ist dementsprechend 

mit einem Quergefälle hin zu den Versickerungsmulden zu versehen. Die Wasser-

führung der Planstraße ist mittels einer Muldenrinne geplant. Die flächige Wasser-

verteilung im Bereich der Versickerungsmulden sollte wiederum über sogenannte 

Muldenablaufsteine erfolgen. Die Versickerungsmulden besitzen eine erforderliche 

Versickerungsfläche von 100 bzw. 150 m². Die geplante Einstauhöhe für den Be-

messungsregen beträgt 0,07 bzw. 0,25 m.  

 

Die detaillierten Berechnungsergebnisse können der Anlage 4 entnommen werden.  

 

Zur Einschätzung der Entwässerungslösung in Bezug auf Einleitgröße, Rückhaltung 

und Behandlung des Niederschlagswassers musste ein Bewertungsverfahren nach 

dem Merkblatt DWA-M 153 (siehe Anlage 4) für die Versickerungsmulden geführt 

werden. 

Für den Verschmutzungsgrad des anfallenden Niederschlagswassers wurden die 

folgenden Parameter gemäß DWA M 153 für die weitere Betrachtung angesetzt. 

 

Luftverschmutzung  „hoch“ , Typ L4 

Flächenverschmutzung  „mittel“ , Typ F3 
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Die im Regelwerk genannten Einordnungskriterien und Belastungsansätze werden 

nach derzeitigem Kenntnisstand als ausreichend angesehen.  

 

Es ist geplant das anfallende Niederschlagswasser zu versickern. Gemäß DWA M 

153 handelt es sich hierbei um ein Gewässer vom Typ G12. Die Gewässerpunkte-

zahl ist mit einem Wert von 10 definiert. Die Abflussbelastung der Einzugsgebiete 

beträgt unter Berücksichtigung der o.a. Bemessungsgrößen 20 Punkte. Daher ist es 

erforderlich eine Regenwasserbehandlung durchzuführen. 

 

Als Behandlungsmaßnahmen sind folgende Maßnahmen vorgesehen: 

Versickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden, Typ D2 

 

Der rechnerische Nachweis erfolgte mittels des Berechnungsprogramms DWA-A 

138.xls, Tabellenblatt DWA 153_neu erstellt von der ITWH GmbH, Hannover.  

 

Grundsätzlich sind die geplanten Behandlungsmaßnahmen als ausreichend zu be-

trachten. 

 

Emissionswert (einschl. Behandlung)  7,0 Punkte < Gewässerpunktezahl 10. 

 

Für die Bebauungsgebiete sind die Berechnungen nicht repräsentativ. Hierfür hat ei-

ne separate Berechnung und Nachweisführung zu erfolgen. 

  

 

7. Sonstiges 

Die im Rahmen des Entwässerungskonzeptes getroffen Aussagen beruhen auf den 

Planungsgrundlagen. Aufgrund der festgestellten Erschwernisse in der Örtlichkeit 

besteht die Möglichkeit, dass sich die Höhenlage der Planstraße A ändert. Da zum 

Planungszeitpunkt keine Höhenplanung der Planstraße vorlag, sind etwaige Detail-

planungen und die Auswirkungen auf das Entwässerungskonzept kritisch zu prüfen. 

Die gewählten Entwässerungslösungen sind zwingend mit den zuständigen Geneh-

migungsbehörden im Vorfeld weiterer Planungen abzustimmen. Die Eingriffe in die 

Natur (umfangreiche Baumfällarbeiten; Versickerung und Grabenerweiterungen) 

sind auch im Rahmen der Planung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen frühzei-

tig zu berücksichtigen.  

 

Durch die gewählte Trasse des geplanten Entwässerungsgrabens werden diverse 

Medienleitungen gekreuzt, sollte die Überdeckung der Medienleitungen durch die 

Gestaltung des Grabenprofils zu stark verringert werden, sind technische Anpassun-

gen notwendig (Verlegung, Tieferlegung, Anordnung von Schutzrohren). Zusätzlich 

ist zu beachten, dass die aktuell vorhandene Zufahrt zum Bebauungsgebiet EZ5 

aufgrund des geplanten Entwässerungsgrabens entfallen muss. Die neue Zufahrt ist 

nördlich des Bebauungsgebietes, vom Wendehammer aus anzuordnen. 
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Entwässerungsvorplanung  
und Versickerungsuntersuchung 
zum B-Plan 551 - Teufelsheide, Osnabrück 

 

 
 

Entwässerungskonzept 
 

 

„B-Plan 551 - Teufelsheide“  

Stadt Osnabrück 
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Versickerungsversuche 
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Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (68,80 m NN)

KRB 01

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 01

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439260

MR

15.05.2012

5792683

68,80m

1,10m



67,5

67,0

0,20  Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

0,00

0,20

1,00  Feinsand, hellbraun, Ausbautiefe 1,00 m

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (67,90 m NN)

KRB 02

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 02

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439335

MR

15.05.2012

5792692

67,90m

1,00m



67,0

66,5

0,70 m,'15.05.2012'

1,00  Feinsand, sehr schwach mittelsandig, sehr schwach
schluffig, schwarz, braun, Grundwasserspiegel (0.7 m,
15.05.2012), Ausbau 0,6 m

0,00

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (67,30 m NN)

KRB 03

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 03

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439304

MR

15.05.2012

5792635

67,30m

1,00m



67,0

0,70 m,'15.05.2012'

0,40  Feinsand, mittelsandig, grobsandig, sehr schwach
feinkiesig, Auffüllung, grau bis braun, Beton und Ziegelbruch

0,00

0,40

0,70  Feinsand, sehr schwach mittelsandig, beige, sehr feucht bis
naß, Grundwasserspiegel (0.7 m, 15.05.2012), Ausbau 0,6 m

0,70

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (67,40 m NN)

KRB 04

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 04

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439325

MR

15.05.2012

5792585

67,40m

0,70m



67,5

67,0

0,80 m,'15.05.2012'

0,40  Feinsand, mittelsandig, sehr schwach schluffig, Auffüllung,
dunkelbraun

0,00

0,40

1,00  Feinsand, sehr schwach schluffig, sehr schwach
mittelsandig, schwarzbraun, Grundwasserspiegel (0.8 m,
15.05.2012), sehr wenig Flint, Ausbau 0,60 m

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (67,70 m NN)

KRB 05

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 05

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439345

MR

16.05.2012

5792646

67,70m

1,00m



69,0

68,5

68,0

67,5

67,0

1,90  Grobsand, feinsandig, mittelkiesig, feinkiesig, sehr schwach
schluffig, Auffüllung, graubraun, Schotter, Ziegelbruch

0,00

1,90

2,50  Feinsand, schwarzbraun, sehr feucht (ab 2, 20 m), Ausbau
2,0 m

2,50

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (69,30 m NN)

KRB 06

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 06

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439389

MR

15.05.2012

5792655

69,30m

2,50m



68,5

68,0

0,20  Sand, Auffüllung, braun, Mutterboden

0,00

0,20

1,00  Feinsand, sehr schwach mittelsandig, humos (lagenweise),
Auffüllung, braun, beige, Ausbautiefe 1,0 m

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (68,70 m NN)

KRB 07

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 07

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439395

MR

15.05.2012

5792700

68,70m

1,00m



69,5

69,0

68,5

0,80  Mittelsand, feinsandig, sehr schwach schluffig, Auffüllung,
Ziegelbruch, Betonbruch

0,00

0,80
1,00  Feinsand, sehr schwach mittelsandig, humos (lagenweise),
schwarz, braun, Ausbautiefe 1,0 m

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (69,50 m NN)

KRB 08

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 08

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439458

MR

15.05.2012

5792695

69,50m

1,00m



69,0

68,5

0,85  Mittelsand, feinsandig, grobsandig, feinkiesig, Auffüllung,
graubraun, Splitt

0,00

0,85
1,00  Feinsand, mittelsandig, hellbraun, Ausbautiefe 1,0 m

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (69,10 m NN)

KRB 09

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 09

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439482

MR

14.05.2012

5792647

69,10m

1,00m



67,5

67,0 0,80 m,'16.05.2012'

0,20  Feinsand, mittelsandig, Mutterboden, dunkelbraun

0,00

0,20

0,80  Feinsand, schwach mittelsandig, sehr schwach schluffig,
schwarzbraun, sehr feucht bis naß, Ausbau 0,6 m

0,80
1,00  Mittelsand, feinsandig, grau, Grundwasserspiegel (0.8 m,
16.05.2012)

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (67,80 m NN)

KRB 10

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 10

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439380

MR

16.05.2012

5792547

67,80m

1,00m



67,5

67,0
0,57 m,'15.05.2012'

1,00  Feinsand, schwach mittelsandig, schwarz,
Grundwasserspiegel (0.57 m, 15.05.2012), naß, sehr leicht zu
bohren, Ausbau 0,4 m

0,00

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (67,60 m NN)

KRB 11

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 11

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439348

MR

15.05.2012

5792589

67,60m

1,00m



67,5

67,0 0,60 m,'15.05.2012'

0,45  Feinsand, sehr schwach mittelsandig, sehr schwach
schluffig, schwarz, braun

0,00

0,45

1,00  Mittelsand, feinsandig, sehr schwach grobsandig, braun,
Grundwasserspiegel (0.6 m, 15.05.2012), Ausbau 0,5 m

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (67,60 m NN)

KRB 12

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 12

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439330

MR

15.05.2012

5792629

67,60m

1,00m



67,5

67,0

66,5

0,80  Mittelsand, feinsandig, dunkelbraun, schwarz, Ausbautiefe
0,4 m

0,00

0,80

1,00  Mittelsand, grobsandig, braun

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (67,50 m NN)

KRB 13

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 13

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439300

MR

15.05.2012

5792656

67,50m

1,00m



68,5

68,0

67,5

67,0

66,5

0,95  Feinsand, Auffüllung, grau, schwarz, Schotter, Betonbruch,
Ziegelbruch

0,00

0,95

2,00  Feinsand, braunbeige, Ausbautiefe 2,0 m

2,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (68,50 m NN)

KRB 14

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 14

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439447

MR

16.05.2012

5792595

68,50m

2,00m



68,5

68,0

0,75  Grobsand, mittelsandig, feinsandig, feinkiesig, grau, rot,
schwarz, Ziegelbruch, Schlacke

0,00

0,75

1,00  Feinsand, dunkelbraun, Ausbautiefe 1,0 m

1,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (68,60 m NN)

KRB 15

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 15

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439429

MR

16.05.2012

5792624

68,60m

1,00m



69,0

68,5

68,0

67,5

1,60  Mittelsand, feinsandig, grobsandig, Auffüllung, hellbraun,
Ziegelbruch, Schotter, Ausbautiefe 2,0 m

0,00

1,60

1,90  Feinsand, Auffüllung, schwarzbraun

1,90 2,00  Feinsand, beige

2,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (69,10 m NN)

KRB 16

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 16

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439435

MR

14.05.2012

5792671

69,10m

2,00m



68,5

68,0

67,5

67,0

1,20  Mittelsand, feinsandig, feinkiesig, Auffüllung, schwarzbraun,
Schotter, Ziegelbruch

0,00

1,20

1,70  Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig, Auffüllung,
schwarz

1,70

2,00  Feinsand, mittelsandig, braun, Ausbautiefe 2,0 m

2,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum: Anlage 3.2

Rechtswert:

Hochwert:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

m u. GOK (68,80 m NN)

KRB 17

Höhenmaßstab: 1:20 Blatt 1 von 1

Versickerung B-Plan Teufelsheide

KRB 17

Stadt Osnabrück

M&P Geonova GmbH

3439447

MR

14.05.2012

5792637

68,80m

2,00m



12225 / Entwässerungsvorplanung B-Plan Teufelsheide

Ergebnisse Versickerungsversuche B-Plan Teufelsheide

Projekt-Nr./Titel: Ort:

Bearbeiter/in: Datum:

Bezeichnung Rechtswert Hochwert Höhe GOK GW unter GOK GW NN kf-Werte

V 1 3439260 5792683 68,8 2*10-5

V 2 3439335 5792692 67,9 9*10-5

V 3 3439304 5792635 67,3 0,70 66,60 1*10-6

V 4 3439325 5792585 67,4 0,70 66,70 6*10-5

V 5 3439345 5792646 67,7 0,80 66,90 1*10-5

V 6 3439389 5792655 69,3 1*10-5

V 7 3439395 5792700 68,7 2*10-5

V 8 3439458 5792695 69,5 2*10-4

V 9 3439482 5792647 69,1 5*10-5

V 10 3439380 5792547 67,8 0,80 67,00 4*10-5

V 11 3439348 5792589 67,6 0,60 67,00 9*10-6

V 12 3439330 5792629 67,6 0,60 67,00 1*10-5

V 13 3439300 5792656 67,8 9*10-6

V 14 3439447 5792595 68,5 1*10-4

V 15 3439429 5792624 68,6 7*10-5

V 16 3439435 5792671 69,1 2*10-5

V 17 3439447 5792637 68,8 3*10-5

Osnabrück

Dipl.-Ing.(FH) M. Raabe 30.05.2012
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Bericht vom 30.07.2012 
 
Entwässerungsvorplanung  
und Versickerungsuntersuchung 
zum B-Plan 551 - Teufelsheide, Osnabrück 

 

 

 

 

Entwässerungskonzept 
 

 

„B-Plan 551 - Teufelsheide“  

Stadt Osnabrück 

 

 

 

Anlage 3  

 

KOSTRA - Atlas 
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Entwässerungsvorplanung  
und Versickerungsuntersuchung 
zum B-Plan 551 - Teufelsheide, Osnabrück 

 

 

 

 

Entwässerungskonzept 
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Stadt Osnabrück 

 

 

 

Anlage 4  

 

Bestimmung  

Ableitungsvermögen 

Entwässerungsgraben 
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Entwässerungsvorplanung  
und Versickerungsuntersuchung 
zum B-Plan 551 - Teufelsheide, Osnabrück 
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Anlage 5  

 

Berechnung Versickerung 
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Entwässerungsvorplanung  
und Versickerungsuntersuchung 
zum B-Plan 551 - Teufelsheide, Osnabrück 

 

 

 

 

Entwässerungskonzept 
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Bestimmung Rückhaltevolumen 
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und Versickerungsuntersuchung 
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Stadt Osnabrück 

 

 

 

Anlage 7  

 

Hydraulische Berechnungen 
Regenwasserkanal 
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und Versickerungsuntersuchung 
zum B-Plan 551 - Teufelsheide, Osnabrück 

 

 

 

 

Entwässerungskonzept 
 

 

„B-Plan 551 - Teufelsheide“  

Stadt Osnabrück 

 

 

Anlage 8  

 

Hydraulische Berechnungen 
Schmutzwasserkanal 
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Sonstiges 

 
 




